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Numr. 4<7>. Montags den tzken Octob . 1791
Wöchentliche OftFrtestsche

Anzeigen und Nachrichten
Avertissements.

r Es wird dem Publico hicmik zur Nachricht bekannt gemacht, daß die mit
lateinischen Lettern gedruckte Exemplare des neuen Gesetzbuchs nunmchro angekommen,
und das Exemplar zu 4Rtt) lr . 16 Ggr . courant bcy dem Reg . Canzcllisten Becker, wei¬
chem die Distribution aufgctragkn worden, gegen baare Bezahlung ; n bekommen sey.Die mit tcutschen Lettern gedruckten Exemplare werden noch erwartet , und soll deren
Ankunft ebenfalls bekannt gemacht werden . Auswärtige die Exemplare zugeschickt ha¬
ben wollen , haben die Gelder dafür nebst z Ggr . zur Emballage dem re . Becker postfrey
znzuschickcn. Uebrigens wird zugleich in Befolg des Hof Rescripts vom 28 Inn . undn Äug . dieses Jahres bekannt gemacht , daß sich ausser dem ernannten Distributeuc
bei » Buchhändler , Buchdrucker, Buchbinder , oder sonst irgend jemand in dieser Pro-
Din ; bcy Strafe der Confiscation und anderweitiger fiscaiischer Ahndung mit dem De»
Hit dieses Gesetzbuchs zu befassen habe. Anrich de» rytenSept . 1791.

König! . Preußl . Ostfrißl . Regierung.

Beförderung.
Die beiden Candida« Juris I . I . E> Oetmers , und I . Reimer«, sind zs- luscultaksrea der Regierung ernannt , und in dieser Qualität pflichtbargemacht worden.

Aurich, den 22 Sept. l ?y r.
König !. PreuKl. Ostfrießl . Regierung.

Sache-. ! , so zu verkaufen.
i De« weyl . Peter Ullrich« Wikkwe und Kinder , sind gesonnen , zur« Schufriner vorzunchmendcn Thestung ihren Heerd Lande « , zu und unter Larrelt belegen , br.

stehend aus einer Behausung , sodann 1 - 4 i/g Grase « Bau - und Grüslavdeo weiche
zusammen aus 18912 fl . gewürdigt sind , am zten und l7ttu Octob . zu Emden aufder Amtsstube , am rten Nosemb . nächstkünftig aber zu Larrelt in de« Vögten Dchle-
geimilchs Haust öffentlich ieübiithen . und dem Meistbiethcnden falsa approbatione ju«diciali , losschlagen zu lassen. Die dessällige Subhüstations- Patente , welchen die
Verkaufs Bedmgur.gen copeilich augehestet, sind an Ser Emder AmtS- Stude zu Larrelt
und zu Pewsum assigirt , es können auch die Bedingungen beym Busmiener Acen« näher
eiagesehen werden , so wie solche für die Gebühr . in Abschrift abzusodern sind. Zugleichwird auch allen etwaigen unbekannten Realprätrndenten de « vorbeichxiebenen Heerde«
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bekamt ' gemacht, daß sie zur Conjervation ihrer Gerechtsame! sich längstens kit zu«
lczten Licitations- Termiu deßsalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzei-
gen , bey dessen Ealstrhung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgte« Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer, und in soweit sie das Grundstück betreffen, nicht weiter
gehöret werden sollen.

2 Die Herren Kirchsögte der grossen Kirche zu Emden sind entschlossen, die
bemelter Kirchen gerichtlich adjudicirte SWelleu und Gräber in selbiger Kirche uns auf'
dem dazu gehörigen Kirchhofe , durch dasiges Vergantungs-Departement, und zwar

dis Kitzstellm am ; Ottob. 1791.
die Gräber in der Kirche aber am 10 und -s , sodann
die Gräber auf dem Kirchhofe am igtea selbigen Monats und den nächstfolgenden

Lagen öffentlich verkaufen zu lassen. Liebhaber können sich deshalb an bemerkten La»
gen , des Nachmittages präeise um a Uhr in der Kirche auf der Lonsistmal >Kammer
rinsindea.

z Vermöge des am Amkgerichte zu Mttmund afssgirten Subhastations Pa«
kents , soll das von dem weyland Diederich Christoph Steenken nachgelassene, in Witt«
mund in der Mählenstraße bclegene auf lyzRthlr. in Gold eydlich gewürdigte Hans'
mit Garten am 26 Octobr . 179a . daselbst öffentlich seilgeboten und dem Meistbietenden
zum Ejgenthum zugeschlagen werden . Verkauf Conditiones sind bey dem Ausmiener
Oakeu gratis einzusthen , auch für Gebühr abschriftlich zu erhalten.

4 Nemmer Hayen im AmtelSkickhausen will seinen Platz die Loissgenarmkim-
Kirchspiel Amdorf belegen, am Lten Dckob . des Nachmittag « um i Uhr auf dem wollöble
AmtgeriHke zu Srickhausen öffentlich verkaufen lasst« . Conditiones sind bey dem Aus«
«neuer Hölscher zu erfahren.

5 Ian Dircks in Engerhave , will am i2tenOctober verschiedene Kauem
kleidung öffentlich durch den Auctionr,Eommiffair Reuter verkaufen lasten.

6 Am ; Octob . will der Weinhändler L. Bost in Norden eine Schiffsladung
Norderholz als Balken , Dielen , Spieren , Iüff. rs und was mehr vorkömmt durch
den Ausmieuer Thoden von Belsen öffentlich ausmienen lasten.

7 Der Herr Prediger Thoden van Belsen ist Vorhabens , seinen schönen.
Hecrd Landes , in dev Wybelsumer Hamrich , Knocke genannt, mit den dabey gehörenden
8i 1/4 Grasen der besten Ban , und Grünlandcn , am Mittwochen den isien Octob.
des Nachmittags um 1 llhr, zu Larrelt in des Vögten Schlegelmjlchs Behausung öffent¬
lich verkaufen zu lasten.

8 Der Gerichtsbiener Habbe Weerts zu Neermohr , ist freiwillig gesonnen,
sein Hauß mit Erbpachts,Land daselbst , welches er selbst bewohnt , am irtcn Octobr.
anstehend, in des dasigen Gastwirts Iannes Boelstn Behausung öffentlich verkaufen
tu lassen.
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s Vermöge Her wor der Amts - und Stadt >Gerichts,Stube in Esens affigir«'Leu Subhastationr-Patents, und Demselben beygefügten , auch bcy dem Aurmiener Lücken
eiuzusehenden , und abschriftlich zu Habende » Condikivncn , soll des Johann Harms Olt-
maus zuständige , und in Nenndmf belegene Warfstätte cum anneris , welche e -dlich
auf 920 st. gewürdiget hrvrdeu , in dem dazu angeordnetenl einzigen Termin dm röten
Rovemb . lauf dem Stadkhause zu Esens feilgebsten und DemiMeistbirthenden zugeschla-
gen werden.

Zugleich wird auch allen mnöckannten Real -Gläubigern gedachten Hauses bekannt
gemacht , daß , sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in diesem Verkaufs-
Termin deßfalls zu melden, und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte anzuzeigen,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer , und soweit ße das Immobile betreffen nicht werter gehöret
werden Mm. Sign . Esens im Amtgerichte den Zteu Geptemb . 1791.

Bölling.
10 Vermöge des zu Emden und Nordrn affigirteo Subhästations -PatentsM

das dem Hutmacher Gustav Friderich Stcinfeld zugehörige , sub Eoncursu begriffene, zu
Emden zwischen beyben Sielen in Csmp . y . No. 21 . stehende ugd von vereydeten Taxa¬
toren ans l2oo Gulden in Gold gewürdigte Haus durch dasiges Vergaukungsdeparte-
ment in d- eyenmahle » , als am 26 Bug . 2g Sept . uud 2 ! Ockob . 179 : öffentlich zum
Verkauf ausgeboten uud im lezteru Termin dem Meistbietende» , salva adiudicatioae
losgeschlagen werden.

i r Denen etwaigen auswärtige » Ksufenr , zu dem am zkru Octoker und fol«
-gendku Tagen festgesetzten Verkauf de « weil . Hrn. KriegSrath Befek« , nachgelaffenen
Mobilien re. wird hirmit bekannt gemacht, daß

L) am Mittwochen die vorhandenen sciMen Prätiojal Silber und Gold , worunter
eine vorzüglich schöne engl . Manns Taschenuhr,

2) aup Donnerstage, das -sötte piano, eine schöne CremoncserVioline , sodann die
besten Schränke , Tuche , Stühle, Lit de Camps , Betten, Eiäser, und Lhre-
Eervice, werden zum Verkauf aufgebracht.
; 2 Ja Wgboldsbur werden den rZ Oct. des Meyul LZnjes wryl . Ehefrauen

Kleidung, l Stelle Bkttguth, Linse« und einiges Hausgerach , durch den Auttions-Com-
miffair Reuter verkauft werden.

iz Die verwittwete Frau Negierungsräthin v . Vriesen will etliche zo Stück
große ypern und eschen Baumstämme den ipten Octöber zu Upgant bei ihrer Behausung,
wo selbige auch können vsrhero besehe » werde », öffentlich durch de » Auctions ' Commiff.Reuter verlausen lassen.

14 In Oideburq will Jacob Hanffes verschiedene Frauenkleidung , Silber
und Gold , Schenke , Tische , Stühle rc . den 19Oct. öffentlich durch denAuctions«
Tommissair Reuter verkaufen lassen.

rs Auf freiwilliges Ansuchen und darauf von rinrm tvollöbl . Amtgerichte zu
«urich



Aun'
ch ertheklte CoMnüffiov , will der Lieutenant Foltert UhtrichS zu Osteel , feinen da«-

selbst b - legenen anschnüchrn sogenannten Schaktcburgschen Heerde groß 69 I '
8 J 'dde»

und Diemarhen, am 22 Ockoberdes Nachmittag « um k Uhr zu Marienhave , in Logt
Neddemauns Hause , öffrmiich durch den AMkisn« Comm. Neurer , in einem Lermia
verkaufen lasten , wobei denen Kauflustigen zur Nachricht dient , daß den Mustbieirnde»
iurerläßig der Zuschlag soll rrtheilet und aus keiv höheres Geboth . wirb geachtet werden«

16 Vermöge des beim Amtgerichte zu Emden , sodann zu Leer und Jemgum
afflgirttv Subhastnkions Patent !, und demjelben anAkhängten tsnduiouea mit beigefüg«
ter Taxe, soll das zur Concnrsmssse des weil - Peter Reints zu Leer Nachlasses gehörige
halbe Hau « und Garttngrund zu Jemgum , an der Syhlstraße stehend , welche« von ge«
richlüch iiistruitten Taxatoren im ganzes auf irr; Gl . für die Hälfte also aus ; 6LGl,
iS stbr . in Gold gewürdigt worden , am 17. und z 1 Ott . auf der Emder Amtestube?
ani 15 Nov . aber zu Jemgum öffentlich feilgebotrn, und dem Meistbietenden losgcschla«
gen werden

Zugleich werden alle au « dem Hypothequenbuche nicht coafiireode RealprZtenden«
ken hiedurch aufgefodert, daß sie zur Tonfervation ihrer etwaigen Gerechtsame sich damit
bi« zum legren Li -Uativns' Termin zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte onzo.zei-
ge» , bei dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie das obgedach.tr Halde Haus betreffen?
nicht weiter gehöret werden sollen.
. Die koubitionc « find bei dem Ausmiener Venekamp zu Jemgum einzufthev, auch

für die Gebühr abschriftlich zu haben..

i ? Vermöge aus dem hiesigen Amthaust > sodann in der Stadt und auf dem
Ämtgerichte ^ Emden affrgirten Subhastatisu « - Patent « mit beigefügten Eondikionen»
soll aufAil ' uchen des weiland Hausmanns Berend Dirke Arnoldus Erben , deren Herd
Landes zu Pewsum , bestehend aus einer Behausung , Scheune , Garten und 89
Grasen Landes , sn von vereideten Taxatoribus nach Ab « q der Lasten auf 1842 ? M-
in Gold gewürdiget worden , am 21 Ock^ und 4 Nsv . n«chsikünftig auf der hiesigen
LlmkgcrjchkSstube , sodann am i8ken ejusbem in des Burggrafen Hin ?. Peters Dehau«
Hausung, subhastiret uud denen Meistbietcuden salva approbatwne judrcii zugeschlage»
werden.

Taxe und Conditi' vnes sind sowvlaus dem hiesigen Ämtgerichte , alr bei dem
AusmienerWillemfen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

klebrigen « wird denen etwaigen unbekannten , au« dem HyMhegurnbuche nicht
lvnstirendea Real -Prätendenten hicmit bekannt gemacht, daß kr zur Conservation ihrer
Gerechtsame sich bis zum gedachte» Termino llcitationis et subbastalion.s zu melden , und
ihre Ansprüche dem Gerichte anzmeigen, in dessen Entstehn na aber zu gewärtigen haben,
daß sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen Besitzer , und io soweit sie de»
Hkerd betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König!, « mtgerichte, . den 26 SepL 1791,

iS Der Herr Prediger Kater in Emden ist auf ertheilte gerichtl . Commission
Vorhabens ? seine zu Jemgum Aehendr , a» die M Pastorei uadHeemege belegeae

schi .it
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schöne Behausung cum annrxis , sa jetzt durch den Dlaufärber Marner Peters heuerweise
gebrauchet uud bewohnet wird , am 19 Oct . anstehend , in Vogt Meyers Haus zu
Jemgum , dem Meistbietenden öffentlich versaufen zu lasten.

iy Die von des Hausmanns Mamme Euckcn Becker verstorbeneu ersten Ehe¬
frau Debora zu Surcnburg im Kirchspiel Dutiordr vschgrlasteue Güler , an Hausgcraih,
Kleidungsstücke , Lmuen , Bett - und Silberzeug , sollen am 6 Oct . daselbst , durch den.
Ausnueser Onke« öffentlich verkauft werden.

Verheurungen.
r Hr . Prediger Bklksiager, und Roolf E . Dresman « sind auf ertheilte

kommissiou willens , Len rum Theile von ihnen, neulich privatim angetansten Heerd-
landes , zu Hatzum belegen, groß 8Q Grasen , mit einer schönen Behausung und Gar¬
ten , de« Meisthiethenden Sffeotlich verhcureu zu lassen. Pachtlnstige wollen sich am
28 Septemb . in des Gastwirth « BerenS Jans Behausung in Hatzum , des Nachmit»
tages um r Upr rinstnden, und pachten nach Gefallen»

2 « m Mittwochen den 12 . Oetobcr des Nachmittags um r Uhr sollen die zu
dem Loguarber Pastoreydieost gehörende pl . min. 7s Grasen Landes auf anderwette
Jahren , daselbst im Wuchs Hauff durch den Ausmiener Wlllemffn öffentlich bey Stük«
len wiederum verkeimet werben.

3 Freytag den 7tm Oktober Nachmittags r Mr wollen die Curakorrn über
den Nachlaß des weil . Moritz Bereichs den dazu gehörenden und unter Groß Porffum
belegen«« Heerdlandes , daß -Lorwerck geuannt , groß 59 , Grasen und ern Stück Ms»
ftrdeich kl . m. groß zo Grasen , sodann StüMadec

a ) 12 Grafen,
b) 2 1̂ 2 Giaffn,
c) 4 Grass «,
d) i kleines Stük Uifferdeich, öffentlich der « utmienerordnuug gemäß vee»

heureu lassen. Liebhaber körnen sich am bestimmte» Lage zu Groß - « orstam iu Lrim,
piags Hause eiafinden und gefälligst heuren.

Gelder ^ so ausgedoten werden.
r Dirck Jausten als Vormund über Hero Habbea Kinder, hat dreyhundert'

Steichsthaler in Golde zu belegen , wer solche gebrauchen uud gute Sicherheit stellen,
kann , wolle sich bev ihm zu Siepkwerdum meiden.

2 I^ inäerk , ^>3118 ? olin8nrr uncl starr IJinderks in 6er stsm § u-
wer 6 ei 5b daben 1400 61 . in Ooick ? ux>illen ^ ei6er , § e § 6n s
uni Mcd86li8 ä . st. ^in8Üc1r 2u böleZen.

Z . Jürgen Poppmga KinderDormund BetteN Poppinga zu Engerhave,hat
auf Michaelis 800 bis Y02 Gulden jinslich ;u belegen . Wem damit gedienet ist, und
gehörige Sicherheit stellenkann , der kau« sich bey. obbemeldtemVormund melden.
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4 Kaufmann R . W . Traden in Wiltmund hak aul seiner Curandi », der Igfk
Maria Carolina Langiessers Mittels , sofort 200 Rthlr. in Gold und St . Martini
uiichslküüftig 502 Rthlr . in Gold zknslich zu verleihen.

5 EL sind sogleich 1402 Gl. in Gold , gegen 4 pro Cent auf hinlängliche Si-
cherheit zu belegen , wer solche verlangt ^ wolle sich bey de» Mäckeirr Hers Schweers
in keev -meldm.

-6 Der Vierziger H. W. van Senden zu Emden als Curatsr über die Made«
moiselle E. C. vau Velsen , etatzige Tochter der Madame C . M . van CoenS alt der ge¬
schiedenen Ehefrau dej Herrn Obrist - Wachtmeisters W . Ising , hat -den 24 November
dieses Jahres Z 2cc> RI . in wichtigem Golde ad 5 proCent in dito , auf sichereHypo¬
thekzu belegen , der , wer solchergestalt davon Gebrauch machen kann melde sich bey
ihm je eher je lieber.

Citatwnes Creditorum.
1 Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind ad instantiam des KalkbrennerS H

Stok hieftlbst edictaleswider alle und jede welche auf das durch provocantcn von der WiL«
we 'des weyl . Licenr. Visikeurs ,Gerhard van Santen publice anerkaufte Wohnhaus am neu¬
en Markt in Comp. 8 - No . 52 . mit dem dahinten an der Lockvenne in Comp . 7 . No . 25.
stehenden Gebäude samt Zubehörden aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch
Servitut oder Forderung zu haben vermeynea cum Terminsvon drey Monaten, et reprod.
präclusivo auf den 8ken Ockobr. uächstk. des Nachmittags um 2 Uhr bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens und dcrpräclusiou erkannt.

2 Bey dem Borss . und Jarssamschen Gericht ist ad instantiam des Hausmanns
Albert !Alderts zu Widdelrwecr eitans edicralis wider alle und rede , welche auf folgen¬
de von Provocauien ex ccßwne des Jan Pauels besessen werdende und von Lammert Gu«
stavus henührmde Jmmobiistücke unter Widdelswehr als .:

a) einen Hcerd , wobey 25t Grasen gehören
b) 27r Grasen Stükiande und
c) noch ein Stükiand zu / Grasen einigen Real - Anspruch .und Näherrecht zn haben

vermeinen cum termins von z Monaten und zur präklusivischen Reproduktion auf den 19
Oetoder a . c . unter der Warnung erkannt:

daß die auffenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret und ih«
neu in solcher Hinsicht eia ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum am Borss . und Jarffumschen Gericht den igten Julii r/yr.

z ES habttiHie Hausleute Dirck Janssen zu Slepckwerdnm und Jürgen Eh«
den Aylts zu Osquart r on den Erben des weyl . Tmrck Peters und zwar » ersterer de »es zu
Oldendorf belegenen Plctz tür 2200 fl . letzterer aber deren zu Westeraccum sitnitte i ; Plä¬
tze für 2220 fi . beide in Gold öffentlich gekauft , und zum Behuf der Präeluston unbe-
kauter Real - Gläubiger auf die Erlassung einer Edittal - Litakion augelragen . Diesem
zu Folgewerdenalle und rrde., welche a« grmeldke Grundstücke einen Reaianspruchzu
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Men vermeinen, hiedurch ebictaliker vorgeladen , ihren Anspruch innerhalb 3 Monate»'
und längstens in termino präclusivo den 22 Ockob . entweder persönlich oder durch einen zu»
läßigen Bevollmächtigten cmzugeben und zu iusiisimcn ; unter der Verwarnung i

daß die Ausbleldende mit ihren etwaigen Realansprüchenan vorgedachke Plätze prä»
clubiret , und ihnen damit ein ewiger Stillschweigen sowsl gegen die Ankanfer als
die sich meldende uns zur Perceptisu kommende Gläubiger auserleget werden solle.
Signatum Esens im Amtgericht dm 6tru Allst 1791.

4 Da der hiesige Brauer Willm Jürgens am 6ten April dieses Jahres ohne
Testament verstorben, daraus aber des Kaufmanns Gerd Fischbeck Ehefrau hieselbst, des
EoldschmiLts Dieter Ehefrau zu Wittmuud , der Vogt Jürgens Namens des Haus¬
manns Frerich Tiardes Sumsten von Garms in Jeverland, der Hausmann Dirk Hin-
richs von Holtgast, Namens seiner Ehefrau , sodsnn der Warfsmann Stiels Heyen von
Mvhrwege, sich als Jatesiat Erben gemeldet, und nach vorheriger Bestellung des Kauf«
manns Gerd Fischdeckzmn interimistischen Curator , und Anfertigung dcsJnventarit , die
Erbschaft sub beneficto legis et invenkarii angetretes , auch um Erlassung eines General
Prsclamatis, sowol gegen diejenigen , welche ein Erbrecht , als diejenigen welche sonstige
Forderungen an die Erbschaftsmaste zu haben vermeinen, gebeten haben, diesem Gesuch
auch deferiret wurden ; so werden hiedurch sowohl alle diejenigen,

welche an de- weyl . Wlllm Jürgens Erbschaft mit vsrgedächten Personen, cinglei-
ches oder näheres Erbrecht zu haben vermeinen, bei «strafe nachhmger Äbweifurg
und Präclusion,

als alle und jede , welche an die mehrgedachte Nachjassenschasteine sonstige Forderung zw
haben behaupten, unttr der Warnung, daß

die ausbleidende Lreditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärt , und
mit ihren Formungen nur an dasjenige , was noch Befriedigung , der sich melden¬
den Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben wägte, verwiesen werden sollen,

vorgeladra, ihre Gerechtsame und Forderungen am 2tten Ockober d . I . hieselbst gehörig
«Mgeben, zu justificiren, und demnächst rechtliche Entscheidung zu erwarten«

Signatum Esens im Stadtgerichte, den 1 July. 1791
s Bei dem Borstum - und Jarssumschen Gericht ist ad insiantiam der gericht»

lichbestellten Curatoren des nachgelassenen minderjährigen Sohnes , des weil . Moritz
Bcerenks zn Groß Borstum , Albert Elaassen OHIing zu Wolthusen , und Goeke Jan»
sen Eruse zu Klein Borstum , der erbschaftliche Llquldations-Proeeß eröfnet. Es werden
daher alle diejenigen, welche an den, dem Lurando der Provocanten zugefallenen Nach¬
laß des weil . Moritz Beeren ?, welcher m einem , von dem weil . Nathsherrn Marcellus-
herrührenden Heerde unter Groß- Borstum, uedst einigen Stücklanden , « !s:

a . 2 / r Grasen Meedlaud , unter Klein Borstum,
b. 4 Grasen dito unter Widdelsweer,
c. 1 klein Stück Aussendeich hinter der Groß-Borssumer Kirche belegen --
b. 12 / r Grasen Meedland, und ferner
k. circa zvoo fl . in Gold , als der Provenue der öffentlich verkauften Mobilien unödes Hausmanus Beschlags bestehet,

Wgr« Anspruch zu haben vermeinen , hrenrit rdietaliter abgrladrn , alle solche Foderu«.
ge»
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gen und Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens aber den 26 Oetober b . I . vor dem
hiesigen Gerichte suszugeben und zu justisiciren , wobei denenjenrgen, weiche durch allzu»
weite Entfernung oder andere legale Ehehaften an der perDi -chen Erschnuung gehin¬
dert werben , die Justiz Eommissarii Sch -mid , Lösing und ÄrdelL vorgeschlügcn werben,
an die sich wenden und Lrejelbsn mit Information und Vollmacht veis-heu können , unter
der Warnung:

daß die auffeMeibenden Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklä¬
ret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich
meldenden Glaubigervon derMaffelwchübrighleibeumögte , verwiestawrrden sollen

Signatum am Sorffum und Javffumschen Gericht , den iztenIulü , 791.

6 Bey dem Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Ausmieners Arent
zu Emden , edittales wider alle und jede , welche aus das , dem Ausmiener Arens von
den Eheleuten Frerich Peters Boomgaarden und Sophia Barbara Ververs verkaufte,
bey Larrelt belegene Ziegelwerk cumanams nebst dabe- gehörige 27 Graft « Landesaus
irgend einem dinglichen Rechte Spruch und Zoderung zu haben vermeynen, erkannt,
und -müsst « etwaige Prätendentes solche ihre Ansprüche und Foderungc« innrchalb den
nächsten 12 Wochen, längstens aber am rzten Ocrobr . a. c. als welcher Log peremto-
rie dazu angesezt worden , deym Emder Amtgerichte entweder in Person , oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, ad acta anmelden , und durch originale Documenta justisiciren
unter der Warnung , daß denen Ausserrbleibendeu nachher sowohl in Hinsicht de« obbe«
schrirbenen Grundstücks , als des Käufers und der kredikoren, unter welche das Kauf»
pretium etwa vertheilet werden mögte, «in immerwährendes Stillschweigen « ufrrleget
werben Ms.

7 Tel der Königs . Preusil . Regierung hleftlbst ist auf Ansuche« des Carl Eber¬
hard Iansstn , m der Westermarsch Norder AmlS , als Käufer de» von dem weyi . Amts-
verwalter Damm laut Kaufbriefes vom 24 Iuay 1780 , privatim verkauften, in ber
Westermarsch belegenen Heerd Landes groß 80 Diemat , nebst Hause , Warf und Gar¬
ten, avch rinem grünen Stücke hinter dem Hause , sodann einem Erbpacht« - Canon zu
zo G !. , von den dem Gerd Eornelms und Aibert Lammen io Erbpacht gegebenen
z Diemarden , uud eine Gruudheuer vou a Rkhlr . , welche der Besitzer des Grashaufts
für eine Stelle dieses Heerdes zur Srrohbude rrleget , da « öffentliche Aufgebot- über
diesen Heerd und Annexen .dato eröfaet , und citario edictalis wider die unbekanre Real-
prätmdcnken erkannt worden ; und werden demnach alle und jede , welche aus einer Hy.
pothek , Lervituk , Rettacr , oder aus sonst irgend einem Rralrecht einen Anspruch zu ha¬
ben vermeinen, hiemit und in Kraft dieser edictal - citativn , wovon eine sllhier aus ber
Regierung , die 2te zuÄm 'deu am Amtgerichte, Mid die zte zu Berum angeschlagen , —

hieSurchvorgeladcn, daß sie innerhalb Z Monathen , und längstens in termiao perrmkoris
den 25 Ocivber Vormittags um 9 Uhr , coram Deputato A . gieruvgsrath von Wicht,
auf Unserer Negierung hieftlbst erscheinen , um ihre Ansprüche gebührend anzumelbeu,
und dneu Richtigkeit nachzuweiftn , unter der Verwarnung , daß die Ausstnbleibende mit
ihren etwaigen Real - Anspruch n an diesen Heerd cum anneris präeludiret , und ihnen
damit ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll . Uebrigens werden deujenigea
Piätcndenttn , die durch zu weite Entfernung ober andere legale Ehehaftru an der per-



Wnlichm Erscheinung gehindert werden? und denen es hieftlbst an Bekanntschaft fehlet
He Justitzcommissam «dv. Fisei Jhering, "Mj . Fisci Block , de P - tttre und Liaden
vorgeschlagen , an deren einen siesichwenden und denselben mit Information «adMM.
Macht versehen können . Gegeben Aurich, den 14 Zu !y 1791 .

""
Köniz !. Preußi. OstsrieKl . Regierung.

T Bey dem Magistrat zu Korden ist ans Ansuchen des Freyherrn zu Inn«
trid Knyshausen Leer , Citatio ELickalis wider alle und jede , welche auf das , im Oster
Kluft iten Rott fub No. rdelegcne , von demselben privatim angetanste Hauß des
weyl . Secretair Franzius real - Ansprüche und Federungen , Servitut oder Näher«
Kaufs ° Recht zu haben vermeinen, eum Termins reprvduckionis et amwkatiomr auf
den irten Novbr . a , c. unter der Verwarnung erkannt , daß die Ausblcibenöe mir
ihren etwaigen real - Ansprüchen an gedachtes Hauß cum annexis und dessen Kanfschil«
sing praeclüdrrk , und ihnen deshalb so wohl gegen den Käuffer als gegen Hiestch etwa
Meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aus erleget werden Me.

Norden am Rathhauft den 21 . Julii 1791.
Amtsverwaiter , Bürgermeister und Rath.

9 Bey dem Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des weyl . Vvelt Mar«
Ms Wittwe Lücke Anthons und deren Söhne zu koldeborgstersie! edickaies wider alle und
jede , so aus irgend einem dinglichen Rechte auf den Nachlaß des weil. Avlt Marten m
Loldeborgstersiel in einigen Immobilien und einem Hausmannsbeschlag bestehen, Spruch
«nd Foderung zu haben , vermeinen, erkannt , und müssen etwaige prätendentr « sothane
Hre Ansprüche und Fsdernugen , innerhalb den nächsten i s Wochen längstens aber i«
dem auf den 27 Octob . a . c. angeordneten peremtorische « Lermino bey hiesigem Amtge«
richte entweder in Person oder durch gehörig Bevollmächtigte ad Acta aumelden , und
durch originale Documenta justificiven , unter Her Warnung daß denen Außenbleiben»
den nachher in Hinsicht des -besagten Nachlaßes ein immerwährendes Stillschweigen auf«
orleget werden solle . Und da auch bey Errichtung der Hypothetzuenbücher im Jahre
17 ; l auf das zur obgedachten Maste mit gehörige Haus und 4; Grasen folgender Der»
Merk im Grundbuch eingeschrieben worden:

Jan Sluiterhätte daraus Swofl . Claas Jbelings 250 fl . welche beide Sapikalia ihm
(Ayelt Martens ) allein zur Last liegen , Hitjer hätte darauf ein Capital zu 1200 fl.
und Henne Gerde« 80s ß. wovon er ( Ayelt Martens ) nur - zu zahlen hätte.So werden diejenigen so etwa auf vorspecißcirte kapitalia Anspruch zu haben ver«

Meinen , oder darüber Documenta iu Händen haben , ebenmäßig hiedurchcikiret , sich
Mit ihren etwaigen Ansprüchen bey diesem Liquidations - Prozeß zu melden unS solche zr»
justificiren, unter der Warnung , daß ihnen nachher ein ewiges Stillschweigen auferiegeß
und die Laprtalia im Grundbuch gelöschrt werden sollen.

rc> Der verstorbene Onno Janffen Haktmam auf der Werdumer alte«
Grobe Wiktmunder - Amts , hat 2; in diesem Amte in der Werdumer Lvgtei belege-
m Plätze hmterlassen , deßen nachgeiaßene Erben haben zu vollständiger Berichtigung
des Lituli Possessionis und zur Erhaltung einer Prsclusion der unbekanken Real Gläu¬
biger nicht allein , sondern auch folgender darauf noch eingetragene« , jedoch angeblich
bezalten Schuld . Posten ««getragen als:

( Nr. 4s . Kkkkk ? ) D
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1 ) auf dem Platz sm Werdumer alte» Deiche,
Eine Erbisrderung der Geschwister de« Erblasser- ohneBenennung derselbe»
und der Abfindung« Quaken

2) auf dem Platz zu Nordwerdum
a) i2o Rrhl . für den Rennneister Decker seit den 26ten Jan . ryzü
d > 458 - st . 9 sch - l7 - wit . für Fähnrich Block seit den zlen Mart. 1739

Es werden demnach diejenige , welche an rorgt dachte 2 -, Plätze einen Reall- Anspruch,
es scy aus welchem Grunde e« wolle , zu haben vermeinen, so wie auch die benantea.
Gläubiger oder deren Erben oder etwaigen Cessiouarien oder Briefe« Inhaber hiedurch
edickaliker vorgeiaden , sich spätesten« in termiuo präclusivo dem 8ken Nsobr. persönlich
oder durch mit hinreichender Vollmacht versehenen Mandatarien zu melden , ihre etwai¬
ge Ansp üche anzumelden und zu justificiren ; unter der Verwarnung:

daß die Aueblelbenden mit solchen etwaigen Real - Ansprüchen auf die Grundstücke
präcluLiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegt nicht wem»
ger mit Amortisation und Löschung mi Hypocheckea- Buche bemeldeter Schuld-
Posten werde verfahren werden.

Signatum Esens im Amtgerichte den isken Julii 1791.
r r Vom «mkgcrichle zu Aurich werden Me und jede , welche auf den von

krdwyn Ianssen zu Extum , an Heye Bruns zu Skrakholt vrivakim verkauften , zu
Extum belesenen , ausser dem Hause mit Garten aus 2 Kämpen , 32 Dau -Aeckern,
S Diemakhen Meedlande « , 2 Lorf - Möhrken , 2 Pfändern in den Kief - Möhrten,
i Stelle auf der Wester - Prichel der Auricher Stadt « Kirche , 2 Gräbern auf dem
borkigen Kirchhofe , und Aufschlag auf der Extumer gemeine» Weide , bestehenden
vollen Heerd , ein Eigertt'cums - Pfand Dienstbarkeit « Benäheruugs - oder sonstige«
Recht haben möchten , öffentlich vorgeiaden , innerhalb 9 Wochen , längsten « am
22 . Novbr . Vormittags , ihre Ansprüche anzumftdcn , und deren Richtigkeit nach«
zuweiftn unter der Warnung , daß die AuSbleibmde mit ihren Ansprüchen au diesen
Heerd werden praecludirk, und ihnen sowo! gegen den jezzigen Besizzer Hape Brun « , als
gegen die sich etwa meidende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewige « Still¬
schweigen wird auferieget werden.

12 Dev dem König !. Amtgerichte zu Witkmund ist über des weyl . Diedm'
ch Chri¬

stoph Sleencken Nachlaß der erbschaftliche Liquidation« - Proceß eröfnet, und kitatio edic-
talis cum kermino reproductisai « et annotattoniS auf den ioNov . 1791 . wider alle de-
jeniqe erkannr , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche und Forderungen au solch «»
Nachlaß baden ; uuker der Warnung, daß die Ausbleidende aller ihrer etwaigen Vor¬
rechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was «ach Be¬
friedigung der sich meldenden , von der Waffe übrig bleiben wird , verwiesen werden
Men.

1 g Dey dem Stadtgerichte zu Aurich ist über da « geringe Vermögen des Krä¬
mer« und Zimmermanns Johann Buß hieselbst per Oecretum de ZO August der generale
Coneurs eröfnet : es wird demnach nach Vorschrift des Corp. Jur . Fried . P . 2 tit. 26
h . i6r . der offene Arrest biedurch erlassen und allen und jeden , welche von gedachtem
Johann Buß etwa« an Gelbe-, Sachen, Effecte» oder Briefschaften hinter sich haben,

ange-



angedeutet , niemanden da« mindeste davon ju verabfolgen !, vielmehr solches dein Ke-
richte getreulich anzuzeige» uns mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte ad depvsi-tuin abzuliefern , unter der Verwarnung:

daß , wenn demohmrachtet dein Gemcinschuldner oder dessen Ehefrau etwas be»
zahlet oder ausgeancworrct wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Be¬
sten der Masse anderweit beygekrieben , wenn aber der Inhater iolcher Gelder oder
Sachen dieselben verschweigen und zurück behalten solce , derselbe noch ausserdemalles seines daran habenden Unterpfand , oder andern Rechtes tür verlustig erkläre«werden wird. Signatum Aurlch in Curia den zostrn August 1791.

Bürgermeister und Rath.

14 Beym Amkgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des weil. Jacob BZrchersKinder Trienrje und BLrchert Jacobs zu Jemgum , Cilatis ediecalir wider den seit
länger denn 20 Jahren abwesenden und röchln zu Jemgum gewohnt habenden HayeDörcherts , oder dessen etwaige unbekannte Erbes , und Erbnehmer , cum Termins jvonA,Monaten et präclusivs auf den is Januar 1792 unter der Warnung erkannt:

daß , wenn besagter Haye Pörcherts , oder dessen etwaige unbekannte Erben , sichnicht längstens in diesem Termins entweder persönlich , oder durch einen legitimi»leu Mandalarium , meiden würden, elfterer für todt erkläret, dir etwaige Leibes»Erben mit ihren Ansprüchen präciudirek, und das Vermögen des Citati , sofausroo Rthlr . und einigen Zinsen besteht, seinen obbenamiten Erben und welche sichsonst noch dazu legitimiren könnerr, zuerkannt werben, solle.
i ? Bei dem Stadtgerichte zn Emden sind ad instantiam des Dort . Medici

Friedrich Wilheim v . Halem, edictales wider alle und jede , weiche auf die durch Provo»ranken von dem hiesigen Chirurg « Carl Gottfried Buchbolz und Banke Metten privatimanerkaufke , am neuen Markte resp . Comp 8 . No . 42 et 4z . wie auch Nv 44 . stehendebeide Wohnhäuser und Packhaus , aus irgend eisigem Grunde einen Real -Anspruch, Ser¬vitut , Forderung oder Näherkaufs -Recht zu haben vermeinen, cum Termins von 3 Mo¬naten er reproduct. präciusivo aus den 9 Januar 1792 . des Nachmittags um 2 Uhr,bei Strafe einet immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt. .
16 Der zu Emden wohnhafte Senator Johann Adolph Stoschms Rahmensseiner , mit Wendeiiaa Heykens erzeugten Tochter Sophia Elisabeth , jetzo an den Prcdi»«er Olts Galama van Senden zu Te . gast verheirathrt , besaß mit dem weil . HausmsnUds Heykens gemeinschaftlich einen Hrerd Landes zu Hatzum in Nirdrrrhrldrrland , undvererbte letzterer US- Heykens seine Hälfte auf seine beiden , sub cura des Deichrentmei»sters Meune Bruns stehenden Töchtern Aaltje Uden , jetzige» Ehefrau des Noelf E-vreesman » zu klein Midlum , nnd Foolke Uden , jetzige Ehefrau des Predigers Blik«

slager zu Nendorp E -stgenante Mitbesitzer Senator Stoschius und dessen Tochter ver¬kaufen ihre Hal ' te des Heerde« cum annexis den lctztgedachten Mitbesitzeriime» Äalkjeund Fsvlke Uden, und deren resp. Ehemännern aus der Hand , und weil Käufe» zu ih.rer Sicherheit edictales wider alle und jede , etwaige kredirores , ptäkendevtes et rekra-hcntes extrahiert haben , und seiche per refolutionem vom 27 Sept . erkannt worden,so cjtiret und ladet das Königs Amrgericht zu Emden alle und jede , so auf obgedachten
Heerd



Hmd aus irgend einem dinglichen Rechte , Spruch und Fsderung, wie auch NW >>
kanfsrecht zu haben vermeinen, hiedurch editaliter , daß sie besagte idre Hoderungeu und
Ansprüche tu den nächsten i 2 Wochen, entweder in Person oder durch zuläßige Manda«
tsrios , bei hiesigem Amtgcnchte ad actaaameldenam ztcn Januar 17-92 aber, als
welcher Lag peremcorie dazu angesctzk worden , durch originale Dscumeute justistcires-
müssen, unter brr Warnung, daß denen Aussenbleibenden nachher socohl in Hinsicht:
des obbeschriebenen Heerdes, als der Käusere ein immerwährendes Stillschweigen auser»
Leget, und der Heerd denen jetzigen Besitzerinnen in Eigenthum adjudicirct werden solle.

Sig« . Emd . n im-Körugl. Bmtger .chte , den 27 Sept. 1791.
17 Beim König! . Amtgenchte tu Berum ist über das sämtliche Vermögen der

abwesenden Eheleute Willm Mnjes und Tcekjc Olkmanns am Resmer Syhl, - der gene¬
rale koncurs eröfnet worden. Es werden daher nicht nur gedachte Eheleute ^ sonder«
auch deren Lreditsres hiedurch edittaliker verabiadet , i » termrno reproduccionis edicta«
iium , als den ölen Der . a . c . hieftibst zu erscheinen , Elftere um wegen der Ansprüche
ihrer Kreditoren Auskunft , auch ihrer Insolvenz und des Verdachts eines murhnMge«
Danquerouts halber , Rede und Antwort zu geben . kessere aber um ihre Foderungen
zu prosiliren und zu justifi,ircu , unter der Verwarnung:: daß wider die Eemeikschuld-
»er ansonst der kmrnna! Prozeß erösnek, und was dem znFoige Rechtens wider sie erkannt
Sie auffenoleidkade Creditores aber mir allen ihren Lorberrwgen an die Masse präcludiret
und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditsres ein ewiges Stillschweigen auserlegek
werden solle.

Uelrigens werden alle diejenige, welche an diese Masse etwas schuldig sepn, oder
P 'sader von deirabwesenden Gemeinschuldnern in Hänöea haben mögten, bei Strafe
doppelter Zahlung und bei Verlust ihres Pfandrechts angewiesen , solche niemanden als
Sem hiesigen gerichtlichen Deposits resp. auszuzahlen und kinjusAzdigett.

Berum im Amtgerichre, den 18 Sept . 179 t.

18 Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind am 6 May curr . auf Ansuchen des
Vierzigers H . I . Bieter und des Kaufmanns Peter O. Brouwer als gerichtlich bestellte
Kuratoren über den Nachlaß der dassibst verstorbene » Eornclske H. Paschyr EdictalsS wi»
der alle und jede , da besage des T-staments der Erblasserin Tornelske Paschyr der Jsaae.
Hinrichs aus Ostfriesland , der nach Westindien gegangen, und auf der Plantage de
Peercboom dem Vernehmen nach verstorben , als Universal- Erbe , einige Legaten ange»
nommen , eingefrzt ist ; man aber von dessen Leben oder Todt , auch ob er Leibeserbe«
hinterlassen, keine gerichtliche Nachricht hat , indem das Testament welches im Jahr
1768 gemacht, der Brief aus Amsterdam aber von dessen angeblichen Tode vom Jahre
176 t ist , diese Documenta sich also wicsrsprechen , von der M Testamente eventualiler
zuMiterbin eingesessen Stientje Hinrichs , des Jan Praals Wittwe z» Amsterdam , auch
eine gerichtliche Todes Nachricht ad acta vorhanden ist , insbesondere wider diese ver»
fchollene Perft-nen und derselben etwaige unbekannte Leibes oder Testaments -Erben und
diejenige, welche auf die Verlassenschafr der besagten Cornelske H. Paschyr , ex capitr
härebitatis. erediti , ober stmstige Ansprüche zu haben vermeynen cum terminovon-
Monatenet reprodmti -ni - präclnsivoausden13 ». Mark 1792. desVormittages um
s Uhr unter Ser Verwarnung va«



Sas trenn diese Abwesende oder jemand in dessen Nanren , imgleichen derselben et¬
waige unbekannte Erben sich vor oder in Termins nicht melden würden, mit dersel¬
ben Todeserklärung verfahren , die alsdann sich nicht meldende Erben und Prä¬
tendenten nicht nur in Absicht ihrer etwaigen Vorrechten prärchdirek, sondern Mas»
so HLreditaria nach Abzug der Legaten unter die sich etwa meidend «. Rechts bestän¬
dige Erden verlheilet werden soss, erkannt.-

CitaLiones Edictalese
r Neym Greetsielischen Amkgmchke ist , auf Ansuchen des Kirchvogten Met

Cornelius Sicken , des Schusters Garbrand Dircks Secken zu Greetsiel, - des Schwirr
Peter Cornelius Sicken zu Wirdum des Schulmeisters Marlen Ielie » Ehefrauen , Aatkr
Sicken , zu Veendam ia Gröningcrland und des Gastwilkhs Sicke Mennen zw Greetsiel,
Mario edictalis wider- deren aus dem Flecken Greetsiel gebürtigen, seit pl . m . 20 Jahren
ohne Nachricht von seinem Lebe « und A ifenhalkk abwesenden Vetter , Jacob Wybrands»
oder dessen etwaige unbekannte Erben und Erbnehmer , cum ttrmiuo von y, Monaten et
xräclufivo auf den 8 Marti« 1792. unter der Verwarnung erkannt.

Daß , wenn besagter Jacob Wybrandk , oder dessen etwaige unbekannte Erbeiy
sich nicht längstens rn diesem Termins entweder persönlich oser Lurch einen legiki»
Wirten Mandatarium , wozu - der JustitzLommiffarcks Stürenburg vorgrschla gea
wird melden , elfterer für todt erkläret , die etwaige Leibes - und sonstige Erben mit
ihren Ansprüchen präcsudirek,- und dar Vermögen des ßitati, so aus - pl . m . 2255 fl.
2 sch- 7 1/2 w . sOstfr. - und einigem Silderzeuge bestehet--, seinen nächsten Verwand¬
ten denen Extrahenten zurrkannt werden jsolle .-

2 Tcy dem Maaissrat zu Norden , iss auf Ansuchen des D'rorr Meyer als-
zerichttichihestesiken Enraksris über die abwesende Erbendes weil . Zacharias Everts Rügge
Wider die bereits länger als io Jahre , ohne die geringste Nachricht von sich «gegeben,
zu haben , abwesende Zacharias Anjeh , und Hinrich Zächarias Rügge, oder deren et¬
waige unbekannte Erden eitatio edicralis cum kermino von 9 Monaten- et präclusivo auf-
den 29ten December I 79 k unter der Verwarnung erkannt:

daß wenn besagte Zacharias Anjeh und Hinrich Zacharias Rüzgeoder deren et¬
waige unbekannte Erden sich nicht längstens in diesem kermino entweder persönliche
oder durch einen legitimirten Mandatarium, - wozu die Justizkommissaui Loth uud'
Uven vorgeschlage » werden , melden , sichere für todt erkläret., die etwaige Lei»
bes E - bcn aber mit ihren Ansprüchen präcludiret -, und das denen erstem ex tssta»
mento des gedachten Zacharias Everts Rügge anheim g fasiene Vermögen zu re-
spective 400 Gl und 322 Gl . preuss . Cour. Leuen übrigen bekannten Miterbem
werde zuerkanut weiden.

N 0 tisi c a t i on.
r Nachdem der eingesandte General - Bau - Etat hiesiger Provinz de 1797

As ^792 per Reseriptum Clem - d . d . Berlin den izten m . pr. asiergnädigst appwbiret'
worden , und die Bestecke der Meiner Inspektion anmtraueten Ämter, Norden, Berum»

Essnj
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Cftnt, Wittmulid, Friedeburs , von einer hochpreißl. Krieges und Domaioe« . Cammer
an die Rentheyea adgesandk , auch selbige angewiesen worden , die angeschlagene Bau¬
ten und Reparaturen , unverzüglich vollsähren zu lassen , so wird den königl . Zcitpäch-
tero , hiemit eia für allemahl angedeuttt , die Bau -Materialieu von Stunde an von
denen Lieferanten abzuholen, und auf tüchtige Materialien zu sehen , auch die Arbeiter
sogleich zur Arbeit anzuhalten , damit ich gegen Ausgang Oktobers a . c . die geschehene
Reparaturenund Arbeiten dem Besteck gemäß , abnehmen könne . Aurich den roten
Septemb. 1791 . Richter.

König!. Preußl. Bau- Rath.
2 Samuel Josephs und Gosse ! in Esens , haben m Compagnie eine kleine

Parkey Dchaaffelle zu verkaufen.

z David Oppeuheimer und AbrahamDavids et Consorteu , habe« eine an¬
sehnliche Parthey Schaaffelle zu verkaufen. Liebhaber können sich bey ihnr» in Eseus
einfindea.

4 Olt äe Ounä te Irvop , een voor eerK nleuvv ^e-
maulvte Rosmeulen rned alle LMe loebeliooren ; >v1ens LuaälnA
Ir et rs , xelleve äen NuAielaur H. Lniläc tot Omäen äuar-
over uäcireüeren. Oe Orleven fruneo.

5 Dem Publikum wir- hiedurch bekannt gemacht, daß wegen jüdischer Fest¬
tage , der sonst den rgten Oetobr. zu Wehner einfallende Vtehmarkt, am roOcmdr.
a . c . dort gehalten werden solle.

Sign . Leer im Amkgm
'
cht und Renthey de» 8ten Sepk. 1791.

6 Der Knegesrath Benneke zu Aurich , verlangt auf künftigen May eine
geschickte Köchin , weshalb diejenigen, so bey ihm in Dienst zu treten Lust haben , sich
wegen der näheren Bedingungen , mit ihren Zeugnissen versehen , der ihm jelbjk zu mel¬
den haben.

7 Der Prediger Wslcken ist willens seinen Heerd in der Ostermarsch mit
20 Dicmaihea in StückiLndern , io Erbpacht auszuchun. Die Stücklandcr können
ganz bequem bey dem Heerde gebrauchet werden uns machen mit demselben pi . m . üo
Diemaihe aus . Zar Nachricht dienet , daß auf demllHeerde und zwaazig Diemachen
Etückländern keine Deheerdqchhntea halten , auch daß solche Mit keinen Deichen , aus¬
genommen Slaaper - Dachen beschweret sind. iü Dremarh können im nächstknnftigen
Frühjahr , der Heeed seidst aber nnt vier Diematheu, nach Endigung der jetzigen Heuer-
zahre , wenn der Erbpächter mit dem gegenwärtigen Heueunana über den Abstand sich
nicht sollte vereinbahren können , angetreten werden. Wer Lust und Belieben dazu hat,
kann sich Verfalls melden . Norden den 2oten Sept. 1791.

8 Die Frau Rathsv . de Poltere in Emden ist pr. et liber. noie . willens, ihren
zu Manschlachr belogenen Heerd Landes, groß 170 1/4 Grasen , welcher durch Ubbe

Her-
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Heeren heuerlich gebraucht wird , und May v7yz aus der Pacht fällt, auf einige Jahreaus der Hand ru verpachten , wer dazu Lust hat , kan» sich bep den» Leichreulmristerde Pottrre in Emden melden.

y Da Johann Christoph Paul von Bremen, am bevorstehenden EmderMarkte , als welcher am zten Qctob . seinen Anfang nimmt , mit einem sehr schönen undwohl assortirten Waaren- Lager daselbst einkreffen wird, welches hauplsächlich m Gerden,und Galanterie - Maaren , goldene Oamens und Herren - Uhren , schöne Tischzeugsmit rr , i8 und 24 Servietten , wir auch ganz moderne Pelz -Saloppen nebst Mustsund in sehr schönen gestickten ssmmken und seidenen Westen bestehet , nebst den noch übri¬gen wohl bekannten Maaren , so hält sich selbiger verpflichtet , es hiedurch feinen Zreun-den und Gönnern anzuzeigen , perspricht jeden reelle Bedienung , wie auch die billigste»Preise . Logiret bey Hrn . Wunderlich am Delfte.
! o Net onlan§8 in de dooZduitsicbe taal uitgekomen boekstevan drie stoodenkinderen te 8erdn , welke door 6od8 Oeed §e -̂dreeven det ŝoodendorn verlöten , en (ldriftenen geworden ^ n ti8 nu 00k o^> veeler besserte , te Surick in det bleederdultscdevertaalt en §edrukt : en te Linden in cowinilfie te bekonien dzrW. van Volten , in det §ouden 8 . L.
n Der Schustermelstcr RsolfBerens Fre , auf dem großen Vehn, verlangtum Michaelis einen zun ' tmäßigen , die Arbeit gut verstehenden Gesellen , der danebe»von guter Aufführung ftyn muß , und kann sich rin solcher bei ihm melden.
rr Dem geehrten Publikum mache hiedurch bekannt , daß bep mir zu habe»sind , allerhand Sitzen , Kattun , viele Sotten Bänder , schwarze Maunshöce in Sor¬ten , als feine und grobe , allerhand Ho zwahren auch viele Sorte» Kinder -Spielzeug,alles jv civilen Preisen. Albert Henr . Kahle,

wohnhaft zwischen den beiden Markten , zum Zeichen d »r. bunten Kuh in Emde».
I z 8 ^ de Leldnaaker star>8 I) . Weber in Landen , 18 uit de8and te koop een welbeleild Lmakicdip , §rood rnlin 4080 ^ 6^Laden , oud 8 s s staaren , käst door Lcdipper Lielippus8 . Weber

Zevoerdt . 8 et Lcdip >8 voor eenen eivilen Lrvs te bekoomen fcral8 det laast uit Lee Zekoomen i8 of de enkelde Lornp buiten 6 e-
reedlcdappen . Ook is bzr booven ^enoenide voor eenen civilen? rvs te koop een Lcd66p8-^ nkertouw van 12 Ouini d k̂ 14 ^ a 150Vaadom lank det ^ nkertouvv i § welnix §ebruikt en van belle Lpe-tiessemsakt , cde van een of ander 6 ebrulk kan maaken §elieve ,2i^ b^ boovenZenoeinde in Lerl'on of door franco Lrleven te ad-
dreileren . 14
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24 Es verlanget Claudi Vaillant in Norden sofort oder auf zukünftige » Oster«
2 Gesellen , welche mit Silberarbeit fertig werden können. Oiejenigeu, welche ^ust
haben sich zu engagiren , wvste» sich Persönlich oder durch pestfreye Briefe melden.

iz EmeLafel Uhre , die eine Stuzuhr« im vergoldeten Gehäuse ist, uud Stunde
und Viertel schlägt, nebst dazu gehörigen Kasten , imgleichen eine Repetier. Taschenuhr«
ebenfalls mit vergoldetem Gehäuze , nM eiaem goldenem Zifferblatt., die auch Smade
und Vierteln schlage« kann , stehen zum Verkauf bereit. Der Uhrmacher Herr Werk m
Zever gibt nähere Nachricht , wo sie auch zu besehen sind.

1 6 Da man bei dem Stadtgerichte tu Aurich einen guten Copiisten verlanget-
Der zugleich auch im gerichtlichen Sache» sich kinigermaqKen «mgesehen und gcüdet hat,
als kann derjenige , welcher dazu Lust bezeiget, sich bei dem Magistrat melden, « ich sich
von den Condttioriea, worauf eia solcher anzunehmen ist, näher informirru.

«mich in Curia , den ss Sepk . 1791.
17 Das Edikt wider den Mord unchelichrr Kinder und Verheimlichung der

Schwangerschaft ist auf geschehene Visitation auf dem Rummel des Nathhauies so wir
in den Wirthshäusern dieser Stadt annoch gehörig affigirt befunden, welches hiedurch
der Werhöchsten Verordnung gemäß öffentlich bekannt gemacht wird.

Aurich in Curia, Len sä Sept- l 7yr.
Bürgermeister und Rath.

18 Wenn uach Sr . Hcrzozl . Durch! , gnädigstem Befehl vr« den 4 Kram«
Märkten, welche bisher in hiesiger Stadt jährlich gehalten worden, die beiden Sommer-
Jahrmärkte fürs künftige gänzlich abgestellet werden Men, mithin nur die beidenKram«
Märkte, welche gleich nach Ostern und Michaelis gehalten werben , künftig beibleibrn:
so wird solche « zur Nachricht asier und jeder Handelsleute, welche die Krammärkte bezie¬
hen, hiedurch öffentlich bekannt gemacht.

Oldenburg ans der Summer, den 26 August 1791.
Ly Da ich vielmahl wahrgenommen., daß ohne «rein Borwissm

auf meinem Namen gcborget wird, und nachdem doch bezahlen muß ; So
mache dem geehrtesten Publico ein für allemal hicmit bekannt, daß niemand
etwas ohne meine Hand zu haben , verabfolgen lassen muß , weil ich auf
solchen Fall keinen Heller bezahle . Diejenigen aber, welche eine Hand von
mir aufweisen , werde ich mit dem größten Dank befriedigen.

Aurich , den 29 Sept . 1791.
Johann Hinrich Ludolph Borgeest.

20 6 ^
'VVsüel15 . Vossser§ te kimäen in äs ? . Ltrnts,

2 '̂n ts Ireikoomen , als
Lenserlien r iffutcoensnvÄirronäskott ofXooäe Ovenässoortsertvon

50 tot l oo ? onä
. 8. 2 äito vun KonäsOvsnäs met §s§otsn Kuxxen en Osk-

ssln VLN40 tot i0O ? . Isa



2sir Z . zs 4katoosnen van ronäekiramiäs Ovenäs van IoO tot
ZOSknnä.

-j. 4. 7 a 8 äiro okonäerkckeiäenZoorten vanäe beite kMs kiaad-Ovenäs na 't 6 . L» en tot 8 . met äe nieuwtte Blocksvan kooiXverk Zediert , namei^k zettreept en Ne-äaillon.
als E 4kante XVinäbraäer vankett . 6 tot 8 . jeäer Ovenä ioklat.. - 4 Kants V/inä Ovenäs van äito tot 8 seäer van 6 kk

> - 4 äito äito äito met een 4kattte OprettinZ 8ett . 8 totL . zeä. rs a 16 kk
^ 4 äito äito ääo met txvee4 kante äito kett . 8 tot 8 . seä.24 a 2Zk.
« - 4 äito äito äito met een Kants en een kiramiäs OpL . 8 tot8 ^ eä - 24 a 25 KI.
* »- 4 äito äito äito met een Kiramiäs 0 p8. 8ett . 8 tot 8»zeä. 15 a l 6 KI.
« ? 4 äito V^anä ok vomx - Gvenäs van 8 ett . ^ tot 8 .^

^eä . 5 kl.
- - äito läsr opaM 00k 4kante en kirsmiäe Op5ettin §8 te ssebruc¬ken tot äs Ovenäs bsbbe 00k Sorten KaZciieiKiepen van alle 2sor-ten in voorraaä snäsar ik van äe ^enoemäe Ovsnäapl . im iZo8tuekln voorraaä bebbs , 200 Kops äat een jeäer na Zenoe^en aal kunnenbeäient rvoräen . In äie atXvaxtin § recommanäere op

't vrienäs-t^kite in äe ßoeäs 6unilvan een booZ^eeert kublienm en verspreckspromte 8eäienin §s en c/vüs kynen 200 v.-ei van aüe tVinkekvaarenals van bet boven^snoemäe . 88 . van äs Aenoemäs Ovenäs , bebbs00k IXktekeninFsn van op tvitt kapier äie äes beZeers Kannen bs-roor ^t vvoräen . 8o § äs 8rieven vvoräen franko ver^opr. 8eniZevan äe klaat Ovenäs tvoräen esrlt in k^ä van 8 DaZen vertagt.8mäsn äen 1 Oktober 1791.
2l D Wunderlich in Emden macht einem geehrtsn Publikum hierdurch Sr-kannk : daß b-ychm bwerse Sotten Schmal; für ganz c^ ile Preise bey einzelne Pfunde»«nd auch bei rr r/s , LZ und mehrere Pfunden zu haben sind. Ueberzeugt daß derSchmal ; sehr schön ist . emssßehlet sch derselbe bestens und vrrfpricht prompte und MrieBehandlung.

22 81t äe Hanä is te koop een sser ssosäe en tVsl in §s-L'iZte 8ranä8p6ite met äerselven Ukekoor , v,äna OaäinF bet is,Läärellere2ia bv bkarm Koopman tot 8mäen. 8s 8risven tran--Ko. ) Rro. 42. Nilll ) 2?



----- ------ ---- 846 ------- ------- - ,

2A T. W . Rösing in Leer hat einen Pelds Mühleustein au» der Hand jtr
'verkau¬

fen ; wem damit gedrenet , kan sich bei ihm entweder persöhnlich oder durch postfreie
Briefe melden.

24 Es wird in einem Cruidinirwinckek ein junger Mensch verlanget, wer Lust
hat , solche Handlung zuerlernen , kann sch mündlich , oder durch postfreie Briefe bei
den Micheler Hers Schweers in Leer melden.

2 ? Der Schäierknccht Jann Harm» Iebrock auf der Schäferei Oster - Lgelt
bat kOI Stök junge und alte Schasse au» der Hand zu verkaufe» , und köuueu Kauflu¬
stige sich innerhalb 14 Tag. » daselbst bei ihm «nstndeo.

26 Die Bauerrichterzu Völlen lasten dem Publiko hiemit bekannt machen , daß
ihr Pferde - Vrch- Flachse und Krammarkt , so bisher den 9ten Octob. gehalten , aber
leider in Verachtung geratheu , nunmehr » und allezeit 8 Lage nach dem Gaüimarkti»
Leer und also jetzo den 26 October nach erhaltener Approbation der Hochpreißl : re . Lamme»
gehalten werden soll und zwar auf dem grünen Buch der grossen Letter an dem Syhl-
tief , damit alle Kausteute ihre Maaren zu Schiffe durch den Syhl gleich. auOrt nah
Stelle bringen können . Es werden daher die Kaufieute freundlich eingckaden uns mit ih¬
rer Gegenwart zu beehren , und dis iezle Pferde - Wich - Flachs- und Krammarkt im Lau»
de wieder im Flor zu bringen . Döllen den rs September 1791.

27 6v k^ §ert lZeerenäs Vr^e s; n̂ van allerlranZe roorkerr
van Aperen ? oüen , VVaa^enscsioät en vranile Nnoteboomen ? laate^
tot l^ llemaalrers Lebrulle , alles voor eenen billigen kr^s,

28 Die Iukeresteuteu Hinrich Siler » et kons. im sogenannten Wieseder Meer
find gesonnen ihre daselbst belegen? Häuser nebst Schaafställeu , Schaafe und Gründen
überhaupt ihre Immobilien , Mobilien und Movrvlien , aus freyer Hand zu verkaufen.
Wer Lust und Belieben dazn hat, der kann sich je eher je lieber au Ort und Stelle bey ih¬
nen. einfinden und nach Gefallen accordiren.

29 Es werden 2 Ammen , wovon die eine wahrscheinlich in z Wochen schon in
Dienst trrieri kann , die andere aber späterhin verlangt , und können sich dieselbe bet der
Hebamme Talke Margarethe Hemmen auf dem Osterkhorr m Am ich melden, die nähere
SLnweisirnggiebt»

Steckbrief.
Der hiefige Einwohner Jann Christophers Rojenbohm hat sich dadurch, daß

bey einer angestellteu Hausvisiiativa verschiedene fremde Sachen in seinem Hause vorge-
funden worden , verübter Diebstäle verdächtig gemacht , welcher Verdacht noch dadurch
verstärket worden , daß er sich alsbald, bevor noch zu seiner Arretirnvg Austalkru getrof¬
fen werden können , auf flüchtigen Fuß gesetzt » hat. Da nun der Justiz an der Untersu¬
chung und Bestrafuug dieses Verbrechens viel gelegen ist ; so werden sämmtliche Gericht»«
Obrigkeiten in substdium jurt» et sud obligatione ad « ciprocg hiedurch ergebenst ersuche».
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«nf besagten Jan « khristophers Rssenbohm in ihren Jurisdictionen genau Vigilkren , bei«*
selben imBekretnogssall apprehendiren , und gegen Erstattung der Kosten avhrro ttarij-
portiren zu lasten . Derselbe ist übrigen« eia Kerl von ungefchr 40 Jahren alt , mittel¬
mäßiger Statur , nicht sehr völlig im Gesicht , hat schwarze Haare , und soll bei seiner
Entweichung mit einem runden Huch , blau gestreiften Hembrock, gelben sarsjea Baut,
je , schwarzen vysschachtsn Beinkleidern , braunen Strümpfen , « ad Schuhen mit
Riemen bekleidet gewesen seyn. Signatum Nordä iu Curia den 24 September ji 79 r.

Amlsverwalter , Bürgermeister und Rath.

Todesfälle.
1 Am 7ken dieses , Abends um 7 Uhr , hat unsere einzige Tochter , Sttje

D . Brill , ihr Leben , welches sie bryaahe auf « Jahre gebracht, io einem Graben
verlohren.

Gebeugt durch diesen harten Verlust , doch durch Gottes Gnade ganz gelassen
in den verborgenen Rath und Willen des, der alles in seiner Hand hak und regieret,
mache ich diesen schmerzhaften Trauerfall allen unfern Verwandten und Freunden hie.
mit bekannt , und verbitte , von ihrer Theilaahme versichert, alle Beyleids -Bezeu«
aungrn . tirckwehrum den 12 Srpt . 1791«

I . T. Brill, Prediger.
, Der Todesfall der besten der Mütter , der verwittweken Ausmieaeria

Charlotte Lauste Reimers , geb. von Nuys , welche nach einem langwierigen schmerz,
haften! Kranken « Lager , — Folge der Auszehrung — io 44 Jahre ihre- tugendhaft»
ruhmvollen Lebens , am e ylen dieses uns zu unserer grösten Betrübniß entrissen wurde,
machen wir allen ^ verwandten , Freunden und Gönnern , statt der gewöhnliche»
Trauerbriefe bekannt, und verbitten , von ihrer Theilname versichert , alle rondolevzeu.

Da die Handlung auf dem vorigen Fuß von uns forkges- tztt wird , so hoffen wir,
daß diejenigen , welche dieselbe mit ihrem gütigen Zuspruch beehret haben , uns solche»
auch itzt nicht versagen werden.. « urich den 22t «n September 1791-

Die Kinder der Verstorbene«.

z Tkm 24ste» dieses wurde meine geliebte Ehefrau Sophia Dorothea Peters,
durch den Tod von mir getrennet. Ihre auszehrende Kranckheit hatte allmählig ihre
Kräfte aufgerieben , bis sie deren keine zum Leben , welches sie auf geraum 66 Jahre
gebracht, mehr übrig hatte.

Wir lebten z e Jahr in einer mit 5 Kindern gesegnete» Ehe , wovon noch vier , und
ein Enkel de» Tod ihrer Mutter und Großmutter mit mir beweinen . Gebeugt durch die-
sen Trauerfall , mache ich ihn meinen Sönnern , Verwandten und Freunden hiedurch
bekannt, von ihrer Theilnahme über meine « «Verlust versichert , verbitte ich alle Beileids-
Bezeugung. Aurich den rZsten Septemb . 1791 . Eagelbart Meinls.

Getreyde Käse Butter und Zwirn - Preise
in der Stadt Emden, den 24. Septdr 1791.

Waizr « Ostseestcher per Last - ryo bisLso Smthlr.
«inländischer -- 162 iso

Ro»



S4tz

NoSeo, Ostseeischer ——^
Einländlscher -- — !

Värste , Winter —— 7-— ——
Sommer —

Haber / zum brave» — -
zum Futter« ; —7

Duchweitze -n ——

Dohnen i- z -7.
Rapsaamen - ?-— --
Käse bester Sorte roo Pfmd - -- --

geringerer dito - ^ —
Dritter ßtel rokhe — 7-7 — —

— ; tel meiste — — ^
Varn zum Awirnmachrr Gebrauch von der gröber» GML

120 Stück / a S Stück aufs Pfund
mithin das Stück

feineres dito
mithin das Stück

r- 5 izf GmtM
uz iro
9 ; io?
85 so.
75 8 r.
65 72 .
90 100.
150 220.
ns 120.

21 . 22 kbor-j
15 ir Suld-
6 7

17 iS.
15 16.

22 SZGl .'
4istbr. 4 ; stör;

20 « 2lGl.
4stbr. 4tzstr.

Brsdt - Fleisch - und Bier - Tape der Stadt Aurich,
für den Monat Octobr. 1791.

kinRockenbrodtvon 8f Pfund «
Iwey Eyerbrööte / Puffen und Frantzbrodt zs 6 Loch
Awey Schoonroggen ganz von Weitzenmehi a 6 Loth
Zwey dito / theils von Rocken theils von Weitzrn a 7 Loch
Awey Sauerbrödte zu 8 Loth r
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund »

die mitiere Sorte -
die geringere oder zte Sorte

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel « Pf.
das vorder Viertel

drrmitl . Sorte , das hinter Mertel S
das vorder Viertel

dir geringere oder zte Sorte im DurchfchM
Echaaf - oder LamfleW das beste a Pfund «
Schweinfleisch a Pfund s r
Mettwurst « Pf . » S
Speck » k
Lrockeo dito » S
Schwrinfett oder Rüffei s s
Line Lonne gut Bier

Ein Krug davon t-. -

7 SYg

e 3
2

4Z

3r
2I

I rL
2 !

4
6
6
8

IO
2 Nthlr. 12 St .'

Eins



kitte Tonne dönn « irr
Ein Krug davon

r Rchlr. ss
i

Brodt - Fleisth - und Bier -Tax- in der Stadt Emden
für den Monat Octodr . 1791.

ki « grob Rocken - Brodt a 8L Pfund — 7 Stbr . W«
irLothsein Rocken- Brodt —7-- —- L
7 Loth weiß oder Weitzen« Brodt »

Rindfleisch die beste Sorte das Pfund —; 3 5
dir rkr Sorte — - —— 2 5

zte Sorte ——- —— 2
Schweinefleischda« Ps> '— « 5
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf. —^ 3 5

die 2te Sorte -— «--- z 2 5
das gemeine — - —̂ - r S

Schaaf oder rammffeisch da« beste Lr - : 2
das schlechtere «-7-— r 5

Mer da- beste die Lonne — — - z rl . 38
das Kruß —— -S 2

die jwste Sorte die Lonne — ! — s rl. irstr . W»
da« Kruß — r°— - i

die dritte Sorte die Lonne ^ L 26
das Kruß —— — - r

sogenannte« Kleiabrer die Lonne 27
dasKrnK — -- —— §

Brodt - Fleisch - und Bier-Taxe der Stadt Norden,
für den Monat Oetobr. 1791.

r Rocken-Drod zu 12 Pfund schwer — n rl. i » str. M
; dito — -— -— 5
5 koch Schonroggen halb Rocken — - - 5

0 Loth Eierbrodt - - - S
1 Pfund Rindfleisch vom bestm - — 3
zdito mittelmäßiges ——^ -77S —-7 2
Idito von schlechter» - - ^— I §
i dito Kalbfleisch vom beste» 7- ^ -77- - 4
1 dito mittelmäßige« — 77 M—7 2
1 dito schlechter» H— —- I
zPfundLammfleisch vom beste» 77-7-7 s '5
Idits mittelmäßige« ^ 7— —— — ^ i §
1 dito schlechtes — — r
r - itoSchwemßeisch ----- LS 4

LLskne



i Lonne r 2 GuldenBier

rKrug in der Schen cke
rdits außer der Schencke
r Lonnes Gl . Bier —

» Krug jnder « chenke
r »ito ausserder Schenke
i Lonne z Gl . dito
iKrug in der Schenke
»Krug außer der Schencke
iToanebestebitterdito
i Krugin der Schencke
i dito außer der Schencke
i Lonne ordinaires bitter dito
i Krug in der Schencke
i dito außer derSchenke

4r !. 24
3
L

r
L
r!

r 46
r

3 L
I

I 46
I

Sj

5

5
7L

r

7Z

Gelehrte Sachen.

Gedicht an Gott.

Empor mein Herz , ;n Gott , dem Allbelrber!
Empor zu Gott , dem höchsten Freudekgeber!
Die Welt beglükt nur Einen Augenblick,
Vereinigung mit ihm — ist wahres Glük!

O Gott , wie süß , an dich getrost zu denken,
in deinen Arm sich betend zu versenken!
Belastet mich der allerschwerstc Schmerz:
ich habe dich , und ruhig ist mein Herz!

Das Glük der Welt , ihr süssestes Entzükken,
nach dem sogar die Weisen gierig blikken,
vergleich ich es/mein Gott , mit deiner Gunst,
was ist es dann ? Ein leerer Nebeldunst!

Ich pflegte wol nach Weltgenuß zu geizen,
und wähnte mich beglükt mit seinen Reizen;
ich suchte Lob , und Geld , und frohen Scherz,
und nichts von dem befriedigte mein Herz.

Mit Gott vereint , in seinem Licht zu schweben,
nur das ist Glük , nur das ist wahres Leben. --
Die Zuversicht auf des Erlösers Blut,
das ist mein Ruhm , das ist,mein höchstes Gut ! —

Wenn im Gebet mein Herz vor Sünden bebet,
snd grosse Kraft in meine Seele schwebet!
wenn Gottes Geist mich für gerecht erklärt,
was ist sie dann , die ganze Welt mir wehrt?

Bo»



Von Gott entfernt , was ist das Weltgetümmel?
Was Hilst mir denn auf Erden und im Himmel?
Mit ihm bin ich in Lumpen und auf Stroh
Unendlich reich , und unaussprechlich ftvhl

Ja Herr , du liebst , und willst mich ewig lieben;
mein Name steht dort oben anacsthrieben.
Und — wenn die Welt , die ganze Welt , zerbricht:
«j sey ! Der Herr vergeht und wanket nicht ! G.

Avertissements.

r Da seit einiger Zeit wiederum verschiedene Forst Defraudationen , durch
Entwendung von Eichen Heester zuFIegel KIoppen , vorgefallen stad , und bep angr»
stellten Untersuchungen dieienigen, bet denen dergleichen Flegel -Kloppen gefunden wor»
den, sich damit rutjchuldrgen wollen , daß sie solche von Oldenburgischen Eiugesesse-
«en, zum ferner» Verhandeln aufgerauft hätten , unter diesen Vorwände aber bestä» .
dige Forst Defraudationen Vorgehen können ; so wird hiemit erwähntes Aufkäufen,
zum Handel mit Flegel Kloppen , den Eingesessenen hiesiger Provintz wiederholt bey
Vermeidung ernstlicher Straffe , gänzlich untersagt , und können die Oldenburger ihre
Flegel- Kloppen zu Marckte bringen , und davon au diefrmgen der hiesigen Unterthane»
ßlbst welche Flegel,Kloppen nötig haben , einzeln verkauffen.

Ein jeder hat stchtalso hiernach zu achten , und vor Contraventionen z» hüten.
Signatum Aurich de» Lite » September i7yr.

König!. Preußl . Ostsrießl. Krieges» und «Domainen . Kammer.

r Weil der Galli Viehmarkt zu keer auf eisen Jüdischen - Feyertag eknfästt,
so ist solcher für dies Jahr verlegt , und wird , statt auf den l 9 > am26 . Ottobr . ge»
halten werden , welches daher dem commercireudea Publico hiermit zur Nachricht be¬
kannt gemachtwird.

Signatum Aurkch den zosterr September i7 ? r.
König! . Preußl. Ostsrießl Krieges - und Domainrn - Cammtk
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